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Neuste Studien* beweisen: Unter realen Umweltbedingungen sind 
mikromorphe Dünnschichtmodule ertragsstärker als kristalline Module

Inventux Module bieten auch bei Schwachlicht hohe Erträge

Kristalline Module liefern hier reduzierte Leistung

Inventux Plus: Optimaler Energieertrag auch bei Strahlung
unter 800 Watt (ca. 80 % der Strahlungsverhältnisse in Europa)
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Pro Jahr nur ca. 40 % direkte Sonneneinstrahlung

Diffuses Licht überwiegt in Deutschland mit rund 60 %

Problem: Die STC-Simulation geht ausschließlich
von direkter Sonneneinstrahlung bei 1.000 W/m² aus

!

SONNENEINSTRAHLUNG

Quellen: *Fraunhofer Institut Physik, **Eigene Messungen am Photovoltaik-Institut Berlin

MODULTEMPERATUR

1.000 W/m², 
direkte Einstrahlung
reine Laborwerte 
(ohne Bewölkung, 
Smog, etc.)

25°C

400–800 W/m²*,
diffuse und direkte 
Einstrahlung mit 
Umwelteinflüssen 
(Bewölkung, Smog, ect.)

ca. 40–65°C**

Standart Test Conditions 
(STC)
   Simulierte Werte

Most Frequent Conditions 
(MFC)
   Reale Werte

J

Energieerzeugung im Vergleich (monatlich und kumuliert)
Januar - Dezember 2007, Deutschland
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Mikromorphe Module

Quelle: Institut für Solare Energieversorgungstechnik (ISET), Module MHI

Kristalline Module

Sonneneinstrahlung in Deutschland* Schwachlichtverhalten Inventux Module**

Sonneneinstrahlung Modultemperatur

Ertragsstärke im Vergleich
Energieerzeugung im Vergleich (monatlich & kumuliert)
Januar - Dezember 2007, Deutschland

Laborwerte und reale Umweltbedingungen im Vergleich

*Quelle: z.B. Solar Energy Materials & Solar Cells 93 (2009), 1062-1065

Quelle: Angaben des Herstellers Inventux Technologies AG


